
Ostsee-Rallye A

Hallo!
Lies dir die folgenden Aufgaben genau durch und nimmt dir 

für die Bearbeitung im Raum „Ostsee/Förde“ genügend Zeit. 

Bei Fragen helfen dir deine Lehrer oder Eltern.

Viel Spaß!

1) Nenne fünf verschiedene Tiere, in deren Namen das Wort 

„See“ vorkommt.   ___________________________________

_________________________     ________________________

_________________________     ________________________

2) Ohrenquallen bevölkern im Sommer massenhaft das Fördewas-

ser. Wie kamen diese Tiere zu ihrem Namen?

 ❏ Die Quallen haben auffällige Ohren,  

mit denen sie ihre Beute hören.

 ❏ Die Quallen halten sich oft an Ohren  

von Meeressäugetieren fest, um sich von  

ihnen mitnehmen zu lassen.

 ❏ Die Quallen haben Keimdrüsen, die von oben gesehen an 

Ohren erinnern.

 ❏ Die Quallen legen Eier, die wie Ohren aussehen.
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8) Nenne drei Fischarten, die bei uns in der Ostsee leben!    

___________________________________________________

________________________     ________________________

9) Der Einsiedlerkrebs braucht zum Schutz eine Höhle, die er stän-

dig mit sich herumträgt. Sie bietet ihm Schutz vor Feinden. 

Kreuze an, was ihm meistens als Höhle dient!

❏ Leeres Gehäuse der Wellhornschnecke ❏ Leere Kokosnuss

❏ Weggeworfene Coladose ❏ Alter Panzer der Strandkrabbe

10) Der Gemeine Seestern ist ein häufiges Meerestier am Meeres-

grund. Er frisst vor allem Muscheln und Schnecken. Wieviele Arme 

hat der Seestern normalerweise?

Kreuze die richtige Antwort an!

 a ❏  b ❏  c ❏



5) Kreuze den Namen an, der nicht zu einer Vogelart gehört!

❏ Seeregenflöter ❏ Pfuhlschnepfe ❏ Gänsesäger 

❏ Bekassine ❏ Meerstrandläufer ❏ Steinwälzer 

❏ Säbelschnäbler ❏ Knutt ❏ Grünschenkel 

6) Seehunde sind in der Flensburger Förde sehr selten. In der 

Nordsee kann diese Säugetierart häufiger beobachtet werden. 

Kreuze die Nahrung des Seehunds an!

 ❏ Seepocken

 ❏ Seegras

 ❏ Fische

 ❏ Miesmuscheln

7) Der Hering ist ein bekannter Meeresfisch. Im Frühjahr ist er 

in der Förde häufig und wird dann auch im Flensburger Hafen 

geangelt. 

Kreuze die richtige Ursache für das häufige Vorkommen im Früh-

jahr bei uns an!

 ❏ Die Heringe kommen zum Ablaichen in die Förde und den 

Hafen.

 ❏ Die Heringe wollen sich im Hafen nur erholen.

 ❏ Im Frühjahr finden die Heringe in der Förde besonders 

leckere Nahrung.

 ❏ Die Heringe sind überall in der Ostsee häufig. In die Förde 

werden sie im Frühjahr zufällig durch die Wasserströ-

mung transportiert.

3) Der Schweinswal ist die einzige in der Ostsee heimische  

Wal-Art. In seinem Maul trägt er über 80 Zähne. Welchen Vorteil 

hat diese große Zahnzahl? Kreuze das Richtige an!

 ❏ Mit den vielen Zähnen 

kann er Fische besser 

festhalten.

 ❏ Mit den vielen Zähnen 

kann er Fische besser 

zerkleinern und durch-

kauen.

 ❏ Die Zähne fallen ganz 

leicht aus. Das ist bei großer Zahnzahl weniger schlimm.

 ❏ Die Feinde des Schweinswals werden durch die vielen 

Zähne abgeschreckt, wenn er das Maul aufreisst. 

4) Schau in die Vogelvitrinen und achte auf die Schnäbel der Vö-

gel. Welcher hier genannte Vogel hat den längsten Schnabel?

Kreuze die richtige Antwort an!
 

 ❏ Austernfischer ❏ Sturmmöwe  

 ❏ Kanadagans ❏ Großer Brachvogel


